
Büronews 
 
Seit September 2014 haben wir neue Verstärkung im Innendienst.                   
Herr Olaf Keller ist gelernter Versicherungsfachmann (BWV) und hat bereits viele 
Jahre erfolgreich bei Versicherungsgesellschaften im Innendienst als auch im Au-
ßendienst gearbeitet und wird zukünftig den Innendienst tatkräftig unterstützen 
und für die Vertriebsassistenz für Herrn Tommy Röwert zuständig sein. 
 
 
Außerdem begrüßen wir unseren neuen Auszubildenden Herrn Robin Vaughan in unserem Büro. Im 
September begann Herr Vaughan Seine dreijährige Ausbildung zum Kaufmann für Versicherung und Fi-
nanzen. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit.  
 
 

 
Sparquote im deutlichen Abwärtstrend 
 
Die Bundesbürger sparen im derzeitigen Niedrigzinsumfeld immer weniger. Trotzdem wird mehr konsumiert, was die 
Konjunktur in Deutschland unterstützt. Des Weiteren steigt auch die Immobiliennachfrage. Zu diesen Niedrigzinszei-
ten kann man mit einer Lebensversicherung einen Inflationsausgleich erzielen, denn eine eigene Altersvorsorge ist 
und bleibt immer noch ein Muss. 
 
Der Staat, der als Schuldner der große Gewinner des Niedrigzinsumfeld ist, steht nach Deutschen Sparkassen- und 
Giroverbands e.V. (DSGV) -Einschätzung wie auch nach Ansicht des Gesamtverbands der Deutschen Versiche-
rungswirtschaft e.V. in der Pflicht, die Rahmenbedingungen für die staatlich geförderte Altersvorsorge zu verbessern. 
 
GDV: Lebensversicherung kann auch in unruhigen Zeiten punkten 
 
Nach Einschätzung des GDV lohnen sich Lebensversicherungen auch in Zeiten niedriger Zinsen.  
 

„Kein anderes Produkt bietet im aktuellen Niedrigzinsumfeld bei vergleichbarer Sicherheit so attraktive Leistungen 
wie die Lebensversicherung“, erklärte der Versichererverband. 

 
Die Lebensversicherer garantieren immer noch eine attraktive Verzinsung, im Gegensatz zu anderen sicheren Anla-
gen, wie Festgeldkonten bei seriösen Anbietern, die nur noch Zinsen in Höhe von weniger als zwei Prozent bieten 
können. „Lebensversicherungen kombinieren Garantieleistungen mit Risikoschutz und schaffen Planungssicherheit.“ 
 
Wichtig ist es schon in jungen Jahren etwas für die Altersvorsorge aufzubauen. Denn auf Grund der Rentenreform 
beträgt die Rentenleistung der gesetzlichen Rentenversicherung  voraussichtlich nur noch 40 Prozent des Gehaltes. 
Des Weiteren finden seit dem Jahr 2005 steuerliche Veränderungen anlässlich des Alterseinkünftegesetz statt. Die-
ses Gesetz soll gewährleisten, dass alle Vorsorgeempfänger in steuerlicher Hinsicht gleichbehandelt werden, es be-
deutet aber auch, dass ab 2040 die Rentenleistungen zu 100 Prozent steuerpflichtig sind.  
 
Doch keine Panik, wir helfen Ihnen gerne weiter! Nutzen Sie die Chance und profitieren Sie vom Zinseszinseffekt. 
Ein Beispiel: Um mit 67 Jahren eine Kapitalauszahlung von 50.000 Euro zu erreichen, mit 3 Prozent Verzinsung, 
müsste ein 20-jähriger monatlich 40 Euro investieren. Ein 30-jähriger müsste unter den gleichen Voraussetzungen 
62 Euro, und ein 40-jähriger 100 Euro aufwenden.  

 
 
Gerne ermitteln wir Ihre vorhandene Rentenlücke und erstel-
len Ihnen eine persönliche Vorsorgeanalyse mit einer indivi-
duellen Vorsorgeplanung.  

 
Rufen Sie uns an! 030 / 7007 690    
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monatlicher Aufwand bis zum 67. Lebensjahr um ein Kapital in Höhe von 50.000 € 

mit 3 % Verzinsung zu erhalten
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